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„Engineering DRIVEN Approach“ …

… dann kam der Anruf vom Chef!



Projekt „Dragon“
3-facher Netzschwenk
1,4 Mio. Kundendaten
400 Leute – 2/3 Externe
10.000 Personentage
1000 Zeilen Projektplan
Drop Dead
5 Monate Zeit!

Viel zu komplex!
Wie soll man das steuern?



Engpass im Projekt = kritische Kette

Puffer ans Projektende

Signal = Fortschritt vs. Pufferverbrauch
→ Fieberkurve



Auftrag „Erreiche die Maschine (1pm) 
für ein wichtiges Kundentreffen“

… mache einen Plan!
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Realität „Ein Plan hält nur bis zum Start 
des Projektes“

The Only Reporting You Need!

Task CCPM
50%/50%

Ist Fortschritt 
(geg. Plan)

Puffer-
verbrauch

Start 0‘ 0‘ 0% 0%

Fahrt 30‘ 60‘ 30% 60%

Check-In 25‘ 15‘ 55% 40%

Sicherheitskontrolle 25‘ 60‘ 80% 110%

Zum Gate laufen 20‘ 10‘ 100% 90%

Puffer 50‘

Gesamtdauer 150‘ 145‘ 100% 90%
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Quelle: 3. Projektmanagementtag, GPM Karlsruhe 2010-06-11
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Agile Großprojekte! 
Ruhe bewahren!

Es gibt nur eine kritische 
Kette und ein Wichtiger 
Puffer – am Ende!
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